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BusiNETvs - RENOVIEREN SCHAFFT MEHR WERTE ! 

Die gezielten institutionellen 

Hilfen während einer Sanierung 
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Agenda 

1. Kantonale Wohnbauhilfe 

2. Kant. Fördermassnahmen im Energiebereich 

3. bSol: Software zur Entscheidungshilfe und 
Planung 

4. Weiterführende Internet-Links 

 



1. Kantonale Wohnbauhilfe 
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Wohnbauhilfen seit 2010 nur noch in 52 Gemeinden, die spezifische 

Problemstellungen des Berggebietes aufweisen: 

38 Gemeinden im Oberwallis  

14 Gemeinden im Unterwallis 29 
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Wohnbauhilfe vom Staat Wallis 
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 Hauptwohnsitz in einer der 52 Gemeinden 

 Investitionskosten: mindestens Fr. 200'000.- 

 Anteil der Eigenmittel: weniger als 33 % 

 Baubeginn darf erst nach Subventionsentscheid 
erfolgen 

Bedingungen für Wohnbauhilfe 
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Privatpersonen: 

 Bei Kauf, Bau und Renovation: grundsätzlich 

Subvention von 6% der Investitionskosten aber 

maximal Fr. 25'000.- 

 Bei Renovation oder bei Kauf und Renovation 

innerhalb von alten Dorfteilen: Subvention von 10% 

der Investitionskosten, aber maximal Fr. 50'000.- 

Juristische Personen: 

 Zinslose Darlehen von maximal 25 Prozent der 

anrechenbaren Kosten mit einer Laufzeit von 

maximal 20 Jahren 

Art und Höhe der Hilfen 



2. Kant. Fördermassnahmen im 

Energiebereich 
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Zusammenfassung der Fördermassnahmen 
v.01.02.2010 



3. Software zur 

Entscheidungshilfe und Planung  
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bSol: richtig bauen mit der Sonne 

 Energie und/oder Leistung zum 
heizen oder zum kühlen 

 Konkrete Darstellung der 
thermischen Komfortzone 

 Innere Energieunterstützung und 
Sonnenenergie 

 Brauchbar für Vorstudien 

 einfach 

 schnell 

 ortspezifisch (Wetter + 
Horizontlinie) 

 Nicht nur Energie und Leistung, 
aber auch Sensibilität in Bezug 
auf Gebäudeparameter 
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Wie funktioniert das Programm? 

Eingabe der Kennwerte des Bauprojekts 

(Dimensionen, Baustoffe). 

 

Definition der Betriebsparameter (Anzahl 

Personen, Betriebsdauer, Heizung…). 

 

Wahl der lokalen Wetterdaten (Aussentemperatur, 

Sonneneinstrahlung). 

 

Définition der Horizontlinie des Bauprojekts. 

bSol berechnet anschliessend, wie Sie Ihr Projekt  energietechnisch und 

für einen maximalen Wärmekomfort optimieren können. 



12  Institut Entrepreneurship&Management 

Weiterführende Informationen 

 http://www.dasgebaeudeprogramm.ch/index.php/d
e 

 http://isi.hevs.ch/wallis/bsol-construire-avec-
soleil.html 

 http://www.bsol.ch/d/default.asp 

 www.vs.ch/public/public_lois/de/Pdf/841.120.pdf 

 www.vs.ch/public/public_lois/de/Pdf/730.101.pdf 

 http://www.crde.ch/formulaires.asp/4-0-928-18-0-
1/3-0-1381-3-0-1/ 
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